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Tagesthema Nr. 3, 29. Juli 2007: 
 
Der Nationalpark Harz 
Hier hat man die Qual der Wahl! Ob Natur, Sport, Wellness oder Mythen – der Harz bietet alles. 
Mitten in Deutschland zeigt sich das höchste und nördlichste deutsche Mittelgebirge landschaftlich 
mit ganz unterschiedlichen Gesichtern: Sanfte Hügel im Südharz, schroffe Felsen und wildromanti-
sche Täler im Nordharz, zahlreiche Bergbauteiche und Stauseen im Oberharz umrahmt von bun-
ten Bergwiesen. Durch die Klimabedingungen, ähnlich den nordischen Klimaverhältnissen mit ho-
hen Niederschlägen und großen Windgeschwindigkeiten, ist der Harz deutlich kälter als andere 
deutsche Mittelgebirge und hat dadurch eine Heimat für Pflanzen und Tiere geschaffen, die es 
sonst in deutschen Mittelgebirgen nicht gibt. Der Nationalpark Harz birgt eine unglaubliche Vielfalt 
von Naturschätzen mitten in Deutschlands: Naturnahe Bergfichten- und große Buchenwaldwälder, 
schroffe Felsbiotope mit Granitklippen, Blockhalden und knorrige Bergfichten, neblige Moore und 
rauschende Bachtäler. Einmalig in Deutschland sind die Bergfichten-Wälder am Brocken mit ihrer 
interessanten Waldstruktur, von den wüchsigen alten Fichtenwäldern bis zu den Waldgrenzstand-
orten unmittelbar unter der Brockenkuppe. Zum Teil sind die ältesten Bäume weit über 300 Jahre 
alt. 
Durch diesen Reichtum hat er eine herausragende internationale Bedeutung für den Naturschutz. 
Neben vielen seltenen und stark gefährdeten Tier- und Pflanzenarten, kann man hier, neben Wan-
derfalken und Schwarzstorch auch wieder den scheuen Luchs (Lynx lynx) treffen. 1999 begann die 
Wiederansiedlung des schon verlorenen Tieres. Es wird zwar noch einige Zeit dauern, bis der 
Luchs wieder heimisch ist, aber zur Unterstützung dieses Vorhabens werden jährlich drei bis fünf 
Tiere im Harz freigelassen. 
Für sportlich aktive Menschen reichen die Angebote von Wandern über Mountainbiking und Klet-
tern bis hin zu verschiedenen Arten des Wasser- und Wintersports, Gleitschirmfliegen oder Inli-
neskaten. 
 
Bundesweit einmalig gibt es im Harz seit dem 1.Januar 2006 einen länderübergreifenden Natio-
nalpark. Der "Nationalpark Harz" besteht in Sachsen-Anhalt aus dem ehemaligen, bereits seit 
1990 bestehenden "Nationalpark Hochharz" (8.900 ha) und in Niedersachsen aus dem am 
1.1.1994 gegründeten ehemaligen "Nationalpark Harz" (15.800 ha). Der Park ist Teil des europäi-
schen Schutzgebietssystems "Natura 2000". Als nördlichstes deutsches Mittelgebirge war und ist 
der Harz auf Grund seiner landschaftlichen Schönheit und charakteristischen naturräumlichen 
Ausstattung eines der bedeutendsten Fremdenverkehrsgebiete Mitteleuropas.  
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Weitere Informationen bei der Nationalparkverwaltung Harz Lindenallee 35, 38855 Wernigerode, 
Tel. 03943/5502-0 und www.nationalpark-harz.de  
 
Hintergrund: NATURATHLON – Treffpunkt Wald 2007: 
Der NATURATHLON -Treffpunkt Wald ist ein „sportliches Natur-Abenteuer“ und findet als größtes Natursporter-
eignis vom 22. Juli bis 04. August 2007 in Deutschland statt. Die Strecke führt vom Schwarzwald bis nach Berlin 
(ca. 1.800 km). In acht Teams durchqueren 32 Sportler mit dem Fahrrad Deutschland. Dabei besuchen sie aus-
gewählte Wälder, die in ihrer Art besonders typisch für die biologische Vielfalt der deutschen Wälder sind. Neben 
sportlicher Fitness wird von den Sportlern auch Wissen über die Natur der Wälder erwartet. An Aktionspunkten 
müssen die Naturathleten sportliche und spannende Aufgaben lösen, die im Zusammenhang mit dem Thema 
Wald und Naturschutz stehen. 
Der Naturathlon – Treffpunkt Wald 2007 wird vom Bundesumweltministerium gefördert und vom Bundesamt für 
Naturschutz (BfN) gemeinsam mit der Initiative Treffpunkt Wald, dem Deutschen Forstverein und dem NABU 
veranstaltet. Informationen unter www.naturathlon.de oder www.treffpunktwald.de  
 
Während des Naturathlons ist die Naturathlon-Pressestelle zu erreichen unter: 
0172-2027081 oder 0173-8941888 


